
Einfach bezaubernd

Nicht zufällig wurde eine Libelle, die Gemeine Keiljungfer, zum Wappentier
des Naturparks Märkische Schweiz erkoren. Diese Landschaft im östlichen
Brandenburg wirkt ebenso betörend und bezaubernd wie das faszinierende In-
sektenwesen. Der zertifizierte Wanderweg führt vorbei an sagenumwobenen 
Seen, durch wilde Schluchten und Täler, auf sanfte Hügel und immer wieder 
zu beeindruckenden Aussichtspunkten. 1000 Arten von Blütenpflanzen breiten 
alljährlich ihren bunten Teppich aus. Im Tierreich teilen sich mit vielen anderen 
Biber, Schwarz-und Weißstorch, Seeadler, Kranich und 53 von 75 heimischen 
Libellenarten das paradiesische Revier. Die Eiszeit hat hier eine Landschaft von 
außerordentlicher Fülle und Erlebniskraft geformt. Die hohe Reliefenergie ver-
mittelt eindrucksvoll den schweizerischen Charakter der brandenburgischen 
„Mini-Alpen“. 

Vom Rundweg aus lohnen sich Abstecher zu den kulturellen Anziehungspunk-
ten und Sehenswürdigkeiten im Kneipp-Kurort Buckow oder im Erholungsort 
Waldsieversdorf.

Seen und Bäche

Die Libellen sind ans Wasser gebunden und finden in der Märkischen Schweiz 
mit ihren annähernd 20 kleineren und größeren Seen, an Tümpeln, Teichen 
und Mooren und am Flüsschen Stobber ideale Lebensräume. Die Naturpark-
route verläuft am südwestlichen und nördlichen Ufer des Schermützelsees auf 
dem Panoramaweg, von dem sich faszinierende Sichten auf die Landschaft er-
öffnen. Wegen seiner Größe von 146 ha und der  hervorragenden Wasserqua-
lität besitzt der See einen hohen ökologischen Wert. Seltene und geschützte 
Tier- und Pflanzenarten wie Biber und Fischotter sind hier zu Hause. Großes 
Nixkraut und Armleuchter-Algen bilden teilweise Grundrasen. Von den Fischen 
sind Bitterling, Steinbeißer und als Besonderheit die Kleine Maräne zu nennen, 
die im Schwarm ca. 30 m tief lebt und sich von Plankton ernährt.

Der See entstand vor ca. 12.000 Jahren durch das Austauen eines mächtigen 
Toteisblockes. Seine maximale Tiefe von 45 m liegt bei 26,5 m NN ca. 19m unter 
dem Meeresspiegel. 

9.	 Erlebnissschifffahrt Zopf
Mit dem Elektro-Solarboot „Lena Manuela“ auf dem Schermützelsee
Täglich und stündlich ab Strandbad: 10.30 – 18.30 Uhr
Tel.: 01 60 / 97 93 33 33

10.	  „SEETOURS“- Rundfahrten auf dem Schermützelsee
Mit den Motorbooten „Scherri“ und „Seeadler“ ab Strandbad
April-Oktober: Di. – So. 10 – 17 Uhr, Tel.: 03 34 33 / 2 32

11.	 Strandbad Schermützelsee (mit Ruderbootverleih)
Wriezener Str. , 15377 Buckow, Tel.: 01 72 / 9 53 58 09
Geöffnet: Mai – Sept. 10 – 19 Uhr (bei Schlechtwetter geschlossen)

Einkehren und Genießen

1.	 Biergarten “Zum Alten Bootshaus”
Wriezener Str. (am Strandbad), 15377 Buckow, Tel.: 01 72 / 3 21 58 60
Geöffnet bei schönem Wetter von April bis September 10.00 – 21.00 Uhr

2.	 Ferienpark am Däbersee – Restaurant & Pension
Dahmsdorfer Str. 59, 15377 Waldsieversdorf, Tel.: 03 34 33 / 5 75 05
www.ferienpark-daebersee.de,
Ostern – Sept.: Mo. – Fr. 11.30 – 21 Uhr, Sa. 11 – 21 Uhr, So. 11 – 20 Uhr  
Okt. – Ostern.: Mo – Do. 11.30 Uhr – 14 Uhr, Fr. – So. 11.30 – 19 Uhr

3.	 Hotel & Restaurant “Bellevue”
Hauptstraße 16/17, 15377 Buckow, Tel.: 03 34 33 / 64 80, 
www.bellevue-buckow.de, Ganzjährig und täglich geöffnet ab 11.30 Uhr 
(Frühstücksbüffett ab 8 Uhr)

4.	 Hotel & Restaurant „Johst am See“
Egon-Erwin-Kisch-Weg 1, 15377 Oberbarnim, OT Bollersdorf
Tel.: 03 34 33-63 90, www.johst-am-see.de
Ganzjährig und täglich geöffnet: 11 – 21 Uhr

5.	 Restaurant & Pension “Strandcafe”, Buckow
Wriezener Str. 26, 15377 Buckow, Tel: 03 34 33-2 79, 
www.strandcafe-buckow.de.
Ganzjährig und täglich geöffnet: 10 – 22 Uhr

6.	  „Ristorante Castello Angelo“
Wriezener Str. 59, 15377 Buckow, Tel.: 03 34 33 / 5 75 13, 
www.castello-angelo.de, Ostern – Ende Oktober geöffnet, 
Mi. – Mo. 12 – 22 Uhr, Die. Ruhetag

7.	  „Vogelsangklause“
Am Vogelsang 3, 15377 Waldsieversdorf, Tel: 03 34 33/ 7 22
Geöffnet: Di .– Fr. ab 11 Uhr, Sa. – So. ab 10 Uhr, Mi – Ruhetag

8.	 Waldcafe Drei Eichen
Königstraße 62, 15377 Buckow, Tel.: 033433-201, 
www.dreichen.de, Geöffnet: April – Okt. Sa. und So. 11 – 18 Uhr

Dies ist nur eine Auswahl der Angebote.

Gastronomie, Gastgeber, Freizeit und Kultur immer aktuell unter: 
www.maerkischeschweiz.eu 

Hügel und Täler

Weiter ostwärts geht die Wanderung am Stobber entlang, einer Oase nahe-
zu unberührter Natur. Muscheln, Libellen, viele gefährdete Fischarten, Biber 
und Fischotter können sich hier entfalten. Im Bereich der Pritzhagener Mühle 
sind die Bauwerke des fleißigen Bibers unmittelbar am Weg zu erkennen. Der 
Stobber entspringt im Roten Luch auf einer Höhe von ca. 48 m und mündet 
in den Friedländer Strom bei 4m NN. Für einen Tieflandfluss ist dies auf sehr 
kurzer Strecke von 26 km ein ungewöhnliches Gefälle! Über speziell gebaute 
„Treppen“ an den ehemaligen Mühlen können die Fische ungehindert zu ih-
ren Laich-und Brutplätzen wandern. Im Frühjahr leuchtet das Stobbertal im 
schönsten Leberblümchen-Blau. Zu jeder Jahreszeit kann sich der Wanderer auf 
der Naturparkroute an den abwechslungsreichen Landschaftsbildern erfreuen. 
Die würzige Luft erfrischt im Sommer, wenn man durch die  Wälder zwischen 
Pritzhagen und Waldsieversdorf spaziert. Der Farbenrausch des Herbstes wird 
abgelöst von der erhabenen winterlichen Stille, die Seele und Gemüt beruhigt. 
Dann lohnt sich ganz besonders der Blick vom Waldsieversdorfer Wasserturm 
über die Märkische Schweiz bis ins Oderbruch, nach Müncheberg und zu den 
Rauener Bergen bei Fürstenwalde. 

Vieles gibt es an der Naturparkroute zu entdecken - den von Rohrkolben und 
Schilf umstandenen Krummen Pfuhl,  alte slawische Siedlungsplätze wie die 
sog. Schwedenschanze am Großen Däbersee oder die idyllische Kneipp-Was-
sertretstelle am Vogelsang. 

Erleben Sie die Märkische Schweiz, ein Geschenk der Natur an die Mark  
Brandenburg!
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Information und Zimmervermittlung, Herausgeber:
Kultur-und Tourismusamt Märkische Schweiz
„Zum Alten Warmbad“
Sebastian-Kneipp-Weg 1, 15377 Buckow (Märkische Schweiz)
Tel: 03 34 33 / 5 75 00, 6 59 82
touristinfo@amt-maerkische-schweiz.de
www.maerkischeschweiz.eu
Wir haben rund ums Jahr täglich für Sie geöffnet!

Naturparkverwaltung Märkische Schweiz
Lindenstraße 33, 15377 Buckow (Märkische Schweiz)
Tel.: 03 34 44 / 15 8 - 40
Besucherinformationszentrum „Schweizer Haus“
Tel.: 03 34 44 / 15 8 - 41
np-maerkische-schweiz@lua.brandenburg.de

Tourismusverband Seenland Oder-Spree e.V.
Ulmenstraße 15, SaarowCentrum, 15526 Bad Saarow
Tel.: 03 36 31 / 86 81 00
info@seenland-os.de
www.seenland-os.de

Naturparkroute
Länge: 20,8 km
Gehzeit: ca. 7 Stunden
Anforderung: mittlere Belastung
Höhenunterschiede: 25–90m ü. NN
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